
Die "Comari" und das Thema der 
Sauberkeit

Die  Anhänger  des 
"Maratona" Internet 
Forums,  genannt 
"Comari  della 

MdD" (die "Klatschbasen des MdD"), werden 
anlässlich  der  Königin  der 
Langstreckenrennen in Corvara zahlreich mit 
einer Sonderinitiative dabei sein. Tatsächlich 
haben  sie  sich  zum  Ziel  gesetzt,  sowohl 
Teilnehmer  als  auch  Neugierige  für  das 
Thema der  ?Sauberkeit?  im weitesten Sinne 
zu sensibilisieren.

Die  Initiative,  die  auch  vom 
Organisationskomitee  der  "Maratona  dles 
Dolomites"  unterstützt  wird,  besteht  aus 
einem  Pavillon,  an  dem  eigens  hergestellte 
Armbänder  mit  der  Aufschrift  IO  CORRO 
PULITO  (Ich  fahre  sauber)  oder  für  die 
ausländischen  Teilnehmer  in  der  englischen 
Version  RIDE  SAFE  &  CLEAN  verteilt 
werden.
Durch diese Aktion sollen die Teilnehmer der 
Veranstaltung  für  Sauberkeit,  korrektes 
Benehmen und Respekt vor den Orten, durch 
die das Rennen führt, sensibilisiert werden.
Achtung  vor  der  Natur  und  Beachtung  der 
Sportregeln  werden also Brennpunkte dieses 
Pavillons sein, der aus der Leidenschaft und 
der  Liebe,  die  seine  Veranstalter  für  diesen 
Sport empfinden, entstanden ist.
Die Kampagne wird das ganze Wochenende 
des  Rennens  bis  Montagvormittag  dauern, 
wenn  einige  Veranstalter  der  Initiative,  das 
zuständige  Personal  unterstützend,  die  vom 
Rennen  betroffenen  Stätten  überprüfen  und 
säubern und somit belegen werden, was nach 
der  Veranstaltung  durch  falsches  Benehmen 
und  Unachtsamkeit  auf  der  Strasse  liegen 
bleibt.

Die Initiatoren erinnern, dass die " Maratona 
dles  Dolomites"  eine  umweltfreundliche 
Veranstaltung ist  und laden Teilnehmer  und 
Zuschauer ein, den Pavillon zu besuchen, an 
dem man alle  nötigen  Informationen  finden 
und  sich  die  Demo  des  "Kalenders  der 
Langstreckenrennen" anschauen kann, der auf 
der  Seite  der  "Comari" 
www.lecomaridelamdd.it vor fast zwei Jahren 
ins Leben gerufen wurde und seitdem immer 
bekannter in der Welt der Langstreckenfahrer 
geworden ist.

Das  Ganze  natürlich  vermischt  mit 
Fröhlichkeit,  Scherzen  und  einem  guten 
Getränk, damit  nicht auf den ursprünglichen 
Geist dieser Sportart vergessen wird, die aus 
Lächeln  und  Lachen  und  aus  einfachen 
Personen  besteht,  die  mit  Herz  und  Beinen 
auf der Strasse mit dabei sind und auch in den 
schwierigsten Momenten nicht locker lassen - 
so ganz im Sinne der Initiative "Ride Safe & 
Clean ".

 

 


